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 begingen 
gemeinsam am 02.11.2006 in Most ihr 15-jähriges Bestehen im Rahmen einer 
Fachkonferenz . 
 
Neben den deutschen und tschechischen Vertretern der Arbeits- bzw. Fachgruppen 
und der Euroregionen nahmen auch die Vorsitzende der Euroregion 5 ����6���,���,�78
 ,  9 :<;�=?>�@�>�A�B�@�CED�FHG�I�J�K

 der Vizepräsident der tschechischen Seite der Euroregion 
Elbe/Labe,  LNM�O-PNQ*M�R�S�T�M�U�V�W�X�R�R�M�P�YHO'M�ZEZ [�M�P'O-P-M�O'M�X�R�M.Q�\ X�\ YHO'M�P�R�M�Y]O'Y�^�_�M�^�_�\ Y�^�_�M�X`�a b�a cHd'e�f<a g�hic#jlk�f�m?e�n�a o�b�p�q e�b�dsrta u�v�q g�b�n�w�xEb�n�y�z�a { |~}������H���8�������������N���������-�����i�'���E�E�
Letzterer würdigte in seiner Ansprache die enge 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit in den Euroregionen und verwies auf die 
Wichtigkeit der europäischen Förderinstrumente wie auch auf den kommenden 
Förderzeitraum 2007-2013. 
  

 
 
  
Ing. Jaroslav Zahálka von der Universität Ústí nad Labem fasste in seinem Referat 
„15 Jahre grenzüberschreitende deutsch-tschechische Zusammenarbeit im Bereich 
Umwelt“ zusammen. 
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, der über Umwelt-Projekte in der 
Euroregion Erzgebirge/ ¼
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 sprach, Dr. Dieter Heidenreich vom Landratsamt 

Sächsische Schweiz, der über das grenzüberschreitende Vorhaben der Anmeldung 
der Sächsisch-Böhmischen Schweiz als UNESCO-Weltnaturerbe referierte und Herr 
Udo Kolbe, Vorsitzender der Arbeitsgruppe Umwelt/Regionalplanung der Euroregion 
Erzgebirge, der die grenzübergreifende Arbeit im Umweltschutz mit allen Erfolgen 
und Schwierigkeiten in den Mittelpunkt stellte. Herr Vladimir Lipsky, tschechischer 
Geschäftsführer der Euroregion Elbe/Labe, zeigte eine Präsentation zur neuen 
Förderperiode Ziel 3. 


